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Der Amateurverband informiert

Lena Mattes mit Doppeltreffer 

Anzeige

Silke Brüggemann und Elisabeth Storp 
freuen sich nach Amigas Sieg
� Foto: marcruehl.com

Laura Giesgen gelang Treffer Nr. 20
� Foto: Effgen

Weltwunder mit Trainer Lucien van der Meulen hinter Tochter Romy, rechts Alberto Berton
� Foto: marcruehl.com

Lena Maria Mattes punktete zweimal
� Fotos: marcruehl.com

von katja warmbier

Unser monatlicher Rückblick gilt wieder vie-
len fleißigen Amateuren. Nicht nur in Deutsch-
land, auch in Frankreich, Marokko, England 
und im Oman waren unsere aktiven Mitglie-
der unterwegs! Insgesamt gelangen 14 Siege 
(im Vorjahr waren es sogar 17).  

Zwei Treffer landete Lena Maria Mattes am 
22. April in Straßburg, beide für Trainer Wolf-
gang Gülcher. Treffer eins erzielte sie auf dem 
achtjährigen Sao Paulo, der als Favorit ins Ren-
nen ging, Treffer zwei folgte drei Rennen spä-
ter auf dem sechsjährigen Bluegrass.

Brüggemann & Giesgen „runden“
Mit Tränen in den Augen kam Silke Brügge-
mann am 24. April auf Amiga als Siegerin aus 
dem ersten Lauf des VERO Amateur-Pokal 
2018 zurück. Es war der 70. Treffer der 31-Jäh-
rigen: „Ich habe fast eineinhalb Jahre für diesen 
Sieg gebraucht!“ Ohne Stimme war die Traine-
rin Elisabeth Storp, die Amiga ins Ziel geschri-
en hatte. 

In Sonsbeck am 1. April gelang Laura Gie-
sgen ihr 20. Treffer auf der von ihr trainierten 
Anna Sophie. Laura sitzt im sechsten Jahr im 
Rennsattel und trainiert drei Pferde mit ihrer 
Schwester Carina und Vater Uli.

Gute Zweite auch auf Arabern
Eva Maria Herresthal war im Rahmen der H.H. 
Sheikha Fatima-Serie in Marokko-Marrakesch 
im Einsatz. Sie belegte auf Chtouka, den zwei-
ten Platz, hinter der Siegerin Marie Lemarti-
nel aus Frankreich und schickte nach Rück-
kehr auf heimischem Boden eine Nachricht: 
„Ich bin gesund und happy zurück, war leider 
wieder nur Zweite!“ Sicherlich folgt nach fünf 
zweiten (der Araber-Platz hier mir eingerech-
net) und drei dritten Plätzen bald ein Sieg!

Dank der Mehl-Mülhens-Stiftung
Vom 9. bis 13. April reiste Claudia Fleißner 
nach Newmarket, um im Rahmen des Mehl-
Mülhens Förderpreises an der Schulung in der 
„The British Racing School“ teilzunehmen. Die 
Gewinnerin Lilli-Marie Engels musste leider 
wegen wichtiger Schulprüfungen zu Hause 

Erfolgreiche Amateure im April 2018 in Deutschland   

Reiter/in Tag Ort Pferd Trainer Ritte im 
April Siege

Lena Maria Mattes 22.4. Straßburg Sao Paulo Wolfgang Gülcher
22.4. Straßburg Bluegrass Wolfgang Gülcher 6 76

Lea Achtermann 24.4. Köln Pancho Villas Janine Beckmann 1 2
Janine Beckmann 15.4. Köln Pancho Villas Janine Beckmann 7 31
Alberto Berton 29.4. Düsseldorf Weltwunder Lucien van der Meulen/NL 1# 14
Larissa Bieß 2.4. Saarbrücken Mantano Christian Peterschmitt 5 37
Silke Brüggemann 24.4. Köln Amiga Elisabeth Storp 3 70
Lilli-Marie Engels 3.4. Mülheim Athalyna Lucien van der Meulen/NL 17 33
Mark Gier 2.4. Saarbrücken Polished Silver Nina Schneider 6 57
Laura Giesgen 1.4. Sonsbeck Anna Sophie Laura Giesgen 8 20
Barbara Guenet* 16.4. Mons Airfield Beauty Christian von der Recke 2# 9#
Vinzenz Schiergen 28.4. Magdeburg High Prince Angelika Glodde 20 109
Gijs C.P. Snijders* 3.4. Mülheim Marlot Bart Hermans/NL 3# 1#
Berit Weber* 29.4. Mannheim Arizona Alfred Renz 4# 53

* nicht in Deutschland lizenziert, # Ritte/Siege in Deutschland registriert

Ihnen gefällt unsere Arbeit und Förderung? 
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Ein herzliches Dankeschön für die  
Amateur-Rennen im April an 

Kontaktieren Sie uns: www.amateurrennsport.de
Wir freuen uns auf Sie.

bleiben, so kam die 34-jährige Claudia in den 
Genuss der Fortbildung. Über den Lehrgang 
berichten wir in der nächsten Vollblut.

Fegentri 2018
Bereits vier Rennen der Weltmeisterschaft der 
Amateur-Rennreiterinnen fanden statt. Im ers-
ten Rennen konnte unsere nominierte Reite-
rin Lilli-Marie Engels nicht teilnehmen, weil 
sie zu  diesem Zeitpunkt noch nicht volljährig 
war. In Pisa hatte sie ihren ersten Auftritt und 
wurde Vierte, gefolgt von einem fünften Platz 
im Oman. In Köln am 15. April wurde das erste 
Fegentri-Rennen auf deutschem Boden ausgetra-
gen und bei der Siegerehrung die deutsche Nati-
onalhymne gespielt. Allerdings nicht für unsere 
nominierte Lilli, sondern für Janine Beckmann, 
die auf dem vom ihr vorbereiteten Pancho Vil-
las sicher ins Ziel kam. Lilli-Marie Engels, die 
mit nun 20 Punkten auf Platz zwei des Rankings 
(hinter der Schweizerin Naomi Heller, 35 Punk-
te) steht, folgte eine halbe Länge dahinter. Lui-
sa Steudle hatte ihren ersten Einsatz in einem 
Fegentri-Rennen und belegte den achten Platz. 

Hier gilt es einmal Danke zu sagen an alle, 
die diesen Wettbewerb so sportlich unterstüt-
zen. Denn sowohl Luisa Steudle als auch Janine 
Beckmann hätten bei Nichtstartern eines Pfer-
des von den nominierten Reitern, ihr eigenes 
(bzw. von ihnen trainiertes) Pferd nicht reiten 
dürfen.

So geschah es zwei Wochen später in Düs-
seldorf. Ein Nichtstarter - damit auch ein Rei-
terwechsel fand bereits am Morgen statt. Leider 
wurden noch zwei Pferde abgemeldet, da das 
Transportgefährt einen Motorschaden hatte. So 
kam der extra aus München angereiste Kevin 
Woodburn auch nicht zum Einsatz, der dies 
sportlich fair nahm. Der im Ranking niedriger 
stehende Ungar Milan Kovacs erhielt den Ritt, 
während der Schwede Eliot Öhgren nicht zum 
Einsatz kam. Gewonnen hat das Düsseldorfer 
Fegentri-Rennen der neunzehnjährige Italie-
ner Alberto Berton auf dem von Lucien van der 
Meulen trainierten Weltwunder. Aus Deutsch-
land kämpft in diesem Jahr kein Amateur-Renn-
reiter um die Weltmeisterschaft.

Mitgliedsausweise ausgestellt
Wir bitten hiermit alle Mitglieder, die ihren Mit-
gliedsausweis für die Jahre 2018/19 noch nicht 
erhalten haben, ein Foto (möglichst digital) an 
die Geschäftsstelle (info@amateurrennsport.
de) zu mailen. Ebenso die Info zur Teilnahme an 

der Mitgliederversammlung am 2. Juni in Iffez-
heim und dem Sommerfest der Amateure am 
16. Juni in Köln. Am Tag vor dem Union-Ren-
nen ehren wir die Amateure, die in den letzten 
Jahren den 50. Sieg erzielten, mit dem goldenen 
Abzeichen der FN und möchten dies mit vielen 
Mitglieder und Rennsportfreunden feiern. Rus-
tikal bei Grillgut und hoffentlich gutem Wet-
ter freuen wir uns auf rege Teilnahme.


